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2. Kreisklasse Herren Gruppe 05

TSV Rethen VII : SV Gehrden II 
Dienstag, 26.09.2023, 19:30 Uhr

Hauser beendet mit Sieg das Spiel

Als das abschließende Einzel gespielt war, lagen sich die Spieler des SV Gehrden II am
Dienstagabend in den Armen: Andre` Hauser hatte gerade sein Einzel für sich entschieden und nach
rund 3 Stunden Spielzeit somit für den nicht unverdienten 6:9-Endstand (25:33 Sätze) in der 2.
Kreisklasse Herren Gruppe 05 Partie gegen den TSV Rethen VII gesorgt. Zuvor konnten die
Zuschauer beobachten, wie der SV Gehrden II nicht in Bestbesetzung und mit 2 Ersatzspielern
antreten musste. Eine überzeugende Leistung zeigte an diesem Tag Iulian Calinoiu, der in seinen
Spielen souverän agierte und ungeschlagen blieb.

Los ging es mit den Eröffnungsdoppeln. Es dauerte eine Weile, bis Sieberichs / Rock ihre 2:3-
Niederlage gegen Groetzinger / Tiede quittieren mussten. Letztlich ging der Punkt aber in einem
umkämpften Spiel dann doch an die Gäste. Bei ihrer 0:3-Niederlage gegen Wittig / Calinoiu war für
Wenzel / Wasmund letzten Endes wenig zu holen und der Punkt ging verdient an die Gäste. Beim 3:
0-Erfolg gelang es Claaßen / Bramkamp die Gastspieler Neitz / Hauser in die Schranken zu weisen
und einen Punkt für die Heimmannschaft einzufahren. Nach den ersten Doppeln standen sich nun
der Topspieler des Gastgebers und die Nummer 2 des Gastteams bei einem Stand von 1:2
gegenüber. Nach gewonnenem ersten Satz gab Dirk Sieberichs das im Vorfeld als hinsichtlich des
Ausgangs offen eingeschätzte Spiel gegen Tobias Wittig noch aus der Hand und verlor mit 1:3. Kurz
strauchelte er, aber letztlich war Heinz-Günther Wenzel beim 11:6, 7:11, 12:10, 15:13 gegen
Thomas Groetzinger doch überlegen. Beim Spielstand von 2:3 ging es nun weiter, als das mittlere
Paarkreuz an die Tische trat. Arne Claaßen holte mit einem 15:13, 11:9, 5:11, 11:4 gegen Thomas
Neitz einen Punkt für sein Team. Daniel Gödeke verlor wenig später sein Match dagegen gegen
Iulian Calinoiu unterm Strich eindeutig in drei Sätzen. Bevor sich dann wenig später das untere
Paarkreuz gegenüberstand, stand es zu diesem Zeitpunkt 3:4. Im Satzergebnis eindeutig verlief das
Match von Thomas Wasmund, das er mit 0:3 und damit ohne Satzgewinn gegen Andre Hauser verlor.
Ein gemäß der TTR-Werte erwartbares hartes Stück Arbeit hatte Sönke Bramkamp gegen Ralph Tiede zu verrichten,
bevor sein Fünf-Satz-Sieg eingetütet war. Der finale Durchgang endete hierbei im Übrigen mit nur zwei Punkten
Vorsprung. Beim Stand von 4:5 gingen die Spitzenspieler des TSV Rethen VII und des SV Gehrden II in die Box. Es
war ein langes Spiel, bis Dirk Sieberichs seine Fünf-Satz-Niederlage gegen Thomas Groetzinger hinnehmen musste.
Letztlich ging der Punkt aber in einem umkämpften Spiel,wie zu erwarten dann doch an die Gäste. Beachtenswert war
das Resulat des fünften Satzes, den Groetzinger mit dem kleinstmöglichen Vorsprung von nur zwei Punkten gewann.
Heinz-Günther Wenzel konnte anschließend einen Punkt für die Mannschaft beitragen und ließ Tobias Wittig beim 3:1
nicht voll zur Entfaltung kommen, obwohl das Spiel anhand der TTR-Werte der beiden vor Beginn wohl eher als offen
angesehen werden musste. Extrem eng wurde es in der Gesamtbetrachtung dieses Matches am Ende also nicht. Im
Satzergebnis eindeutig verlief das Match von Arne Claaßen, das er mit 0:3 und damit ohne Satzgewinn gegen Iulian
Calinoiu verlor. Der neue Zwischenstand war 5:7. Sah es nach Verlust des ersten Satzes im Match gegen Thomas
Neitz zunächst nicht gut aus, so gewann Daniel Gödeke im Anschluss die weiteren drei Sätze und damit die gesamte
Partie. Ohne Satzgewinn für Thomas Wasmund verlief die in Sätzen deutliche Niederlage gegen Ralph Tiede. Wie
eindeutig es in dem Spiel zuging, verdeutlicht auch die Tatsache, dass Wasmund weniger als acht Punktgewinne im
gesamten Spiel gelang. Trotz des Gewinns der ersten beiden Sätze verlor Sönke Bramkamp sein Einzel gegen Andre
Hauser noch mit 11:6, 12:10, 6:11, 5:11, 7:11 im Entscheidungssatz. Glücklich fiel sich das
siegreiche Team in die Arme.
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Nach dieser Niederlage heißt es für den TSV Rethen VII nun nach vorne zu schauen und im
nächsten Spiel gegen den TTC Onyx Schulenburg III am 20.11.2023 erfolgreich zu sein. Die
Mannschaft des SV Gehrden II wird nach diesem Erfolg versuchen, beim nächsten Spiel gegen den
SV Arnum IV am 04.10.2023 an den Erfolg anzuknüpfen.

 Statistik:
 TSV Rethen VII

Doppel: Sieberichs / Rock 0:1, Wenzel / Wasmund 0:1, Claaßen / Bramkamp 1:0 
Einzel: D. Sieberichs 0:2, H. Wenzel 2:0, A. Claaßen 1:1, D. Gödeke 1:1, T. Wasmund 0:2, S.
Bramkamp 1:1 

 SV Gehrden II
Doppel: Wittig / Calinoiu 1:0, Groetzinger / Tiede 1:0, Neitz / Hauser 0:1 
Einzel: T. Groetzinger 1:1, T. Wittig 1:1, I. Calinoiu 2:0, T. Neitz 0:2, R. Tiede 1:1, A. Hauser 2:0


